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INFORMATIONEN ZUM MODUL
Das Modul «Medizin + Zukunft» als Teil eines ganzen CAS / MAS absolvieren 
Das Modul ‘Medizin + Zukunft’ gehört zum Weiterbildungsprogramm Philosophie + Medizin: 
Neben der Möglichkeit, einzelne Module zu belegen, können Sie sich auch für einen CAS 
(Certificate of Advanced Studies) in Philosophie + Medizin oder einen MAS (Master of 
Advanced Studies) in Philosophie + Medizin anmelden. 

INFORMATIONEN ZUM LEHRGANG
Medizinerinnen und Mediziner stossen mit ihrem Fachwissen in der Praxis immer wieder an
Grenzen, insbesondere in Situationen, in denen es um grundsätzliche Fragen wissenschaft
licher, ethischer und gesellschaftlicher Art geht. Hier setzt das Weiterbildungsprogramm
Philosophie + Medizin an, das die Grundfragen und Spannungsfelder der Medizin aus einer
übergeordneten, philosophischen Perspektive reflektiert. Der Studiengang vermittelt
philosophische Konzepte und Methoden, um Grenzfälle und Konfliktfelder in der Medizin zu
reflektieren. 

NUTZEN
Die Teilnehmenden des Weiterbildungskurses Philosophie + Medizin

• � können ihre medizinischen Aufgaben im Zusammenhang von Wissenschaft und 
Gesellschaft besser beurteilen

• � erhalten Instrumente zur Bewältigung von Zielkonflikten und zur Entscheidung von 
Handlungsalternativen in der medizinischen Praxis

• � werden befähigt zu einer positiven Definition ihres eigenen beruflichen Selbst­
verständnisses

Mehr Informationen dazu sowie die Anmeldeunterlagen erhalten Sie auf www.philomedizin.ch. 



11. APRIL 2024

KLIMA + 
GESUNDHEIT
Die Klimakrise schreitet voran und mit ihr treten 
auch die vielfachen Verbindungen zwischen 
Klima und Gesundheit in den Fokus der 
Aufmerksamkeit. In diesem Kurs werden 
ethische Fragen, die sich im Bereich Klima und 
Gesundheit stellen, identifiziert und diskutiert, 
und zwar auf der Makroebene (Wirtschafts- und 
Gesundheitssystem) wie auch auf der Meso- 
(Spitäler und Praxen) und Mikroebene (Privat­
leute und Akteure im Gesundheitsbereich).

Prof. Dr. Jan-Christoph Heilinger, 
Universität Witten/Herdecke

13. JUNI 2024

DIGITALISIERUNG
Digitale Technologien verändern unser 
Handeln im Gesundheitsbereich: Patientin­
nen und Patienten informieren sich im 
Internet oder benutzen Wearables und Apps, 
um Gesundheitsdaten zu erfassen und 
auszuwerten. Ärztinnen und Ärzte wiederum 
lassen sich bei ihren diagnostischen und 
therapeutischen Empfehlungen sowie deren 
Ausführung zunehmend digital unterstützen. 
In diesem Kurs werden anhand von einigen 
Beispielen digitaler Technologien (z. B. aus 
dem Bereich Robotik, mHealth, KI und 
klinische Entscheidungsunterstützungssys­
teme) diese Veränderungen und ihre 
Implikationen diskutiert.

Dr. med. Florian Funer,
Universität Tübingen

04. JULI 2024

MEDIZIN + GENDER
Die Einsicht, dass Gender oder Geschlecht 
einen Einfluss auf Medizin hat, wird immer 
weiter anerkannt. In diesem Kurs werden 
verschiedene Implikationen dieses Verhältnis 
diskutiert. Was heisst es etwa, dass Herzin­
farkte als typisch männliche Krankheit 
verstanden werden, aber tatsächlich mehr 
Frauen an Herzinfarkten sterben als Männer? 
Welche Implikationen für Symptomatik, 
Diagnostik, Behandlung, Medikamente, etc. 
ergeben sich aus diesen neuen Erkenntnis­
sen?

Prof. Dr. Nadja El Kassar, 
Universität Luzern

23. MAI 2024

MEDIZIN IM KOR-
SETT VON RECHT 
UND ÖKONOMIE?
Immer mehr Medizinerinnen und Mediziner 
beklagen eine Fremdbestimmung durch Recht 
und Ökonomie bei ihrer ärztlichen Tätigkeit. 
Was ist dran an diesem Eindruck des Korsetts 
von Recht und Ökonomie? Handelt es sich um 
einen nicht mehr gerechtfertigten Zugriff 
anderer Disziplinen auf die Medizin oder 
spiegelt sich darin ‘nur’ die Komplexität eines 
Gesundheitswesens wider, das gesellschaftlich 
und politisch eingebettet ist und entsprechen­
de Rahmenbedingungen akzeptieren muss? 
An diesem Kurstag wird das nicht einfache 
Verhältnis der Medizin zu Recht und Ökonomie 
diskutiert und reflektiert. 

Ciro Papini, MLaw, FMH
Prof. Dr. Urs Brügger

WEITERBILDUNGSMODUL ZUKUNFT



INFORMATION 
Dr. phil. Magdalena Hoffmann
Studiengangsleiterin 
Philosophie + Medizin
T 041 229 56 20 
magdalena.hoffmann@unilu.ch 

KOSTEN
Gesamtmodul:� 2300 CHF
Einzelkurstag:� 650 CHF

DURCHFÜHRUNGSORT 
Universität Luzern
Frohburgstrasse 3
6002 Luzern

ANMELDUNG
Anmeldeschluss ist der 
6. März 2024
Bei freien Plätzen ist eine 
spätere Anmeldung möglich.
Ihre Anmeldung senden Sie 
bitte an:
weiterbildung-ksf@unilu.ch.

Eine SIWF-Zertifizierung für 
dieses Modul wird angestrebt.
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